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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 93 .

Freitag , den 7 . April 1843 .

lX .3S1 .3j Karlsruhe . Im Verlage des Unterzeichneten ist so eben erschienen und in allen Buchhandlungen
zu haben :

K«

Zehn malerische Ansichten
in Stahlstich .

Nebst einer Eisenbahnkarte und dem Tarif für Personenbeförderung
für Gisenbahnreiserr - e.

Elegant gebunden 1 st.

sX .L5t .4s Bremen .

Benachrichtigung für Auswanderer nach Amerika .
Wir biingen hierdurch zur Anzeige , daß wir am 1 . und 15 . Tage eines jeden Monats , wie bisher , große , schnell¬

segelnde dreimastige Schiffe erster Klaffe , mit hohen geräumigen Zwischendecken versehen , nach Baltimore und New -
Uork abfertigen , so wie im Frühjahr und Herbst , als der geeigneten Jahreszeit , auch nach New - Orleans .

Unsere Agentur haben wir dem Herrn

L . Stüber in Karlsruhe
übertragen und denselben bevollmächtigt , bündige Schiffskontrakte abzuschließen .

Wir ersuchen demnach diejenigen , welche sich zur Ueberfahrt bereits fest entschlossen haben , au Herrn I . Stüber
sich zu wenden , der jede nähere Auskunft über die abgehenden Schiffe , so wie über die auf ' s Billigste gestellten Ueber -
fahrtspreise und auch die gedruckten Ueberfahrtsbedingungen unentgeldlich ertheilt .

Bremen , im März 1843 .

Ludering Sf Komp ,
Schiffsrheder und Kaufleute , auch großh . badisches und hessisches Konsulat

Percival Keene .
Japhet , der einen Vater

sncht.
Das Geisterschiff .

Das Bändchen

Literarische Anzeige .
sX .433 . lj Stuttgart . Bei G . HoltzMUNtt

iu Karlsruhe ist so eben angekommen :
Die wohlfeilste Ausgabe

von *

Kapitän Marrxat
's

fämirrtliche» Werken .
Dieselbe beginnt mit den neuesten Romanen :

Joseph Rushbrook , der
Wildvieb .

Peter Simpel .
Masterman Ready .

nur 18 kr. rhein .
Wem wäre nicht der Name Marryat bekannt — des

Dichters , der durch seine kühnen und herrlichen Darstellungen ,
vorzugsweise aus dem Seeleben , ein Liebling der ganzen ge¬bildeten Welt geworden ist und den großen Namen Englands
Scott , Bulwerund Boz würdig zur Seite steht . Un¬
gleich den gewöhnlichen Romanen , in welchen der Held der
Handlung gewöhnlich durch die Verkettung äusserer Momente
seine Bedeutung erhält , läßt die Form der Memoiren¬
novelle , welche Marryat in der Regel gewählt hat ,den Heros in einer wahren , selbstgeschaffenen Größe hervor¬
trete », die demselben um so mehr Interesse verleiht , da der
Rahmen der Handlung meist der enge eines Schiffsraumes
ist , in welchem weniger den Wechselfällen des Lebens , als
vielmehr der freien '

, selbstthärigen Kraftentwickelung des In¬
dividuums Bedeutung eingeräumt wird . Sowohl der Form ,als dem Geiste nach erscheint Marryat stets als ein Genie .Dabei tragen seine Dichtungen das Gewand der Zeit , wo¬durch er sich ein allseitig «« Interesse sicherte .Di - unlerzerchuete Verlagshandlung hat bei gegenwärtiger
Ausgabe für eine ln I -ber LSezwh„ i>g gediegene Uebersctzunq
Sorge getragen und den Preis in einer Weise gestellt , daß
Jeder die Produktion dieses großen Geistes seiner Bibliothek
einzuverleiben im Stande ist. Alle 14 Tage wird ein Bänd¬
chen ausgegeben ; das erste ist bereits erschienen .

Diese Sammlung soll namentlich jedes neue Werk
Marryat 'S schnellstens in die Hände des Publikums bringen .

Stuttgart l843 .

Verlagshattdlung von Adolph ürabbe .
(4 .429 .2 ) Heidelberg .

(Anzeige .) Aussergewöhn

Sh-

ihr zu Gebot steht , bisher nicht dazu gekommen ist , den ihr
vor einiger Zeit zugegangenen Aufsatz , ,über die Wählbarkeit
geistlicher Mitglieder des evan . Oberkirchenraths zu Abge¬
ordneten bei der Generalsynode " die Spalten ihres Blattes
zu öffnen , so erwartet der Unterzeichnete Verfasser umgehend
dessen und zwar portofreie Rücksendung , indem er keineswegs
glaubt , daß durch solche Bemerkungen , wie sie in Nr . 13
des gedachten Blattes aufgetaucht find , der Gegenstand seine
Erledigung erhallen hat .

Heivelberg , den 4 . April 1843 .
vr . I . G . F . D r e u t t e l .

s X . 379 . 3 j Karlsruhe . ( Bekannt¬
machung . ) Bei der hiesigen Zivilhospitalkaffe
liegen zum Ausleihen auf Pfandurkunde 9000 fl .
und zwar zu 4 Proz . bereit .

Karlsruhe , den 3l . März 1843 .
Großh . bad . Hospitalkommission .

sX .453 . Lj Karlruhe . ( H e i m-
zaylung verkooSter Obliga¬
tionen .) Bo » den 3 '/,prozen >Igen
stävtischen Amortisationskasseobligatio -

nen sind in der heute vorgenommenen sechsten Ziehung durch
da « Loos zur Heimzahlung bestimmt worden :

» » OO fl
Nr . 14 , 38 , 45 , 85 , 95 , 100 , 159 . 178 , 190 , LOL , LLI ,

LL9 , L78 , 302 , 327 , 371 , 377 . 380 , 386 »Ud 397 .
» 1« « fl

Nr . 3 , 77 , 79 . 115 , 116 , 118 , 158 , 159 , 181,198,237 ,241 . 245 , 248 , 263 , 268 , 314 , 334 , 348 und 394 ,
welche Kapitalbeträge , nebst den Zinsen

am 1 . August 1843
in Empfang zu nehmen sind .

Diejenigen ObligationSinhaber , welche früher , als am
1. August ihr « Kapitalbeträge zu erhalten wünschen , können
die Kaffe davon in Kenntniß setzen.

Karlsruhe , den 31 . März 1843 .
Die städtische Amortisationskaff «

(X .405 2) Wildbad .
(G a st h o f e m p f e hlun g.)«Schon seit mehreren Jahre »
hatte sich mein Gasthaus zum
Waldhorn immer einer starken
Frequenz zu erfreuen , welche
auch mit der Erweiterungmeines Hauses immerzunimmt ; trotz dessen erlaube ich mir ,auch denjenigen Fremden , welche in meinem Hause nochnicht bekannt sind, kund zu thun , daß ich vollständige Gast -

rafel zu 40 kr. , wie auch schönste möblirte Zimmer zu
li -l.

' l verschiedenen Preisen abgeben kann , wovon auch das billigsteIlch wllv vlkskvAllYk schon UNI ferne freie Aussicht hat ; namentlich find die Preise derZimmer im Monat April und Mai von 2 — 4 fl. berechnetund Juni , Juli , August von 4 — 8 ft .
Eben so bin ich durch Erbauung einer neuen Remise in

Besitz mehrerer Stallungen gekommen , wo mit größter Sicher¬heit die Ehaisen und Pferde untergebracht werden können .
Frey , Posthalter,

zum Waldhorn .

^10 . dieses, bei Gelegenheit der
Eröffnung der Eisenbahn , die

« FF« , -

in der Schloßgartenwirthschaft eröffnet .
Heidelberg , den 1 . April 1843 .

l^ .447 . 1) Heidelberg . Da die
otedaktion des badischeu Kirchen - und Schul -
: v" ^ S , sonder Zweifel wegen de« über -
Ichwenglich, » Reichthums an Material , das

(4 .434 .3 ) Nr . 6344 . Karls¬
ruhe . (Erledigte Stellen .)
. Bei der diesseitigen Rechnungsrevi -

fion find mehrere ständige Revidentenstellen

mit einem jährlichen Gehalt von 600 fl. bis
800 fl. zu besetzen .

Die Bewerber um dieselben haben sich unter
Vorlage der erforderlichen Zeugnisse sogleich
zu melden .

Karlsruhe , den 31 . März 1843 .
Großh . bad . kathol . Oberkirchenrath .

I . A . d. D .
Zahn .

Wurth .
sX .443 . 1j Pforzheim . ( Bekannt¬

machung .) Die von diesseitiger Stelle aus¬
geschrieben « vakante Aktuarsstelle ist nunmehr
besetzt, was hiemit bekannt gemacht wird .

Pforzheim , den 4 . April 1843 .
Großh . bad . Oberamt .

Deimling .
sX .4l2 .Lj Karlsruhe . ( Vieh -

versteigerung .) Nächsten Montag , den
10 . April d . I . , Nachmittags 3 Uhr , wer - ,
den auf der markgrästichen Domäne Mari -

miliansaue
30 Stück Hammellämmer und

4 „ Mastschaase
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Karlsruhe , den 3 . April 1843 .
Markgr . bad . GntSverwaltung MarimilianSaue .

Geiger .
(X .460 . 3j D u r l a ch. ( H a u S v e r k a u f.)

Auf Antrag der Beiheiligten wird das vor dem
BienIeinSthvr gelegene Johann Beh '

sche Wohnhaus
mit Zugehörde

Dienstag , den 18 . April d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

durch den Unterzeichneten Distrikisnodar in dessen Geschäfts¬
zimmer unter annehmbaren Zahlterminen zu Eigenthum
versteigert . Das Gebäude ist neu und solid , enthält im ersten
und zweiten Elock 27 Zimmer und 7 Küchen , sodann ganz
guten trocknen Keller unter dem ganzen Hause , das in der
Fronte 80 Schuh mißt , so wie Holzremise , Waschküche ,Brunnen und geräumigen Hofplatz .

Dasselbe eignet sich wegen der Nähe des Eisenbahnhofes
zu einer Gastmirthschaft oder einem Speditionshandel , könnte
auch » ortheilhaft zu einer größer » Bierbrauerei eingerichtet
werden .

Der größte Theil des Kaufschillings kann auf der Reali¬
tät stehen bleibe » .

Dnrlach , den 3 . März 1843 .
Lutz , Distriktsnotar .

sX . 403 .L) Dammhof , Bezirks¬
amts E p p i n g e n . ( Guts - und
Schäfereiverpachtuug .) Der
bisherige Pacht über die freiherrlich

von G em m i n g e n sche Domäne Dammhof gehet mit Licht¬
meß 1845 zu Ende und soll daher grundherrschaftlicher Ver¬
fügung zu Folge eine neue Verpachtung auf 12 Jahre von
Lichtmeß 1845 bis dahin 1857 irr öffentlicher Versteigerung
vorgenommen werden . Diese Domäne bildet eine eigene
Gemarkung , ist vollständig arrondirt , besitzt die erforderlichen
Wohn - und Oekonomiegebäude und haften auf ihr durchaus
keine Grundzinslasten , sie enthält an Gütern :

526 Mrg . 1
' Vrtl . 10 Rth . Aecker, >

40 „ 3 „ 2 „ Wiesen , l altes
7 „ 2 '/ , „ — „ Baumgarten , I Maar .— „ 2 , , — , , Kochgarten , >

Die Schäferei darf mit so vielen Stücken beschlagen wer¬
den . als die Gemarkung Dammhvf , welche mit Einschluß
der Ausmärker ungefähr 700 Morgen alles Maas umfaßt ,
zu tragen vermag .

Zur Vornahme dieser Pachtverhandlung ist
Donnerstag , der 20 . April 1843 ,

bestimmt und wird solche Vormittags 10 Uhr in dem Wirths -
hauS zur Krone in Adelshofen stattfinden .

Die Pachtliebhaber werden mit dem Bemerken hiezu
eingelade » , daß sie sich über Befähigung als tüchtige Land -
wirthe , über guten Leumund und über den Besitz eines zur
Stellung der dem jährlichen Pachtgeld gleichkommenden
Kaution und zur gehörigen Einrichtung und nachhaltigen
Betreibung der GutSwirthschaft erforderlichen Vermögens
durch amtlich beglaubigte Zeugnisse auszuweisen haben .

Bonfeld , den 31 . März,1843 .
Grundherr !. Rentamt .

Sieber .
sx . 440 . 3j Lahr . ( Versteigerung .)

In Gantsachen des Zieglers Wilhelm Meier
hier wird

Moniag , den 8 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,im hiesigen Nathhause zu Eigenthum versteigert und so¬

gleich endgültig zugeschlagen , wenn das Gebot ten Schät -
zuiigspreis wenigstens erreicht :

38 Sester 74 Ruthen , der untere Ziegelhof , bestehend
in einem zweistöckigen Wohnhaus mit Scheuer , Schopf ,
Stallung , Brennofen , Ziegelschopf , Garten , Acker,
Wiese , Hofraum und sonstiger Zugehörde , neben Weg
und Fluß .

Lahr , den 3 . April 1843 .
Bürgermeisteramt .

F i n g a d o .
sX . 420 .2j Rastatt . ( Lieferung

neuer Monturkästchen .) Für die
hiesige Garnison solle » 720 Stück neue
Monturkästchen angeschafft werden , deren

Fertigung und Lieferung im Summissionswege an die Miu -
destnehmenden in angemessenen Parthien begeben wird . Die
Schreinerarbeit besteht in :

240 Kästchen je zwei aneinanderhängend ,
240 „ „ drei do. und
240 , , „ vier an einander angeschloffen ,
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120 Gestelle zu den zweifachen Kästchen,
80 „ do . dreifachen „ und
60 „ do. vierfachen „

Die Schlofferarbeit besagt :
720 Beschläg Garnituren sammt Holzschrauben und
280 Paar Stiften zum Befestigen der Gestelle an den

Wänden .
Die Lusttragenden haben ihre Eingaben schriftlich und

versiegelt bis
Donnerstag , den 13 . April d. 2 . ,

Vormittags 10 Uhr ,
anher einzureichen .

Die Muster können bis dabin täglich bei dem RegimentS -

quartiermeister 2 unck in der Schloßkaserne eingesehen . die

Bedingungen daselbst vernommen und die Summissionsfor -

mularien empfangen werden .
Rastatt , den 2 . April 1813 .

Großh . bad. Garnisonskommandantschaft ,
v Cloßmann .

jA . 450 . 1j Pforzheim . ( Holz -

versteigeru » g . 1 Montag , den
10 . d . M . , werden aus Stadtwaldun¬
gen , Distrikts Kellhardt , Vormittags

S Uhr , auf hiesigem Rathhaus öffentlich versteigert :
68 Stämme Bauholz ,
88 Stück buchene Klötze,

4 , , eichene „
287 „ tannene „

32 „ Stangen .
Pforzheim , den 1 . April 1843 .

Bürgermeisteramt .
Deimling .
sA ..449 .3j Rheinhaüsen . ( N i n -

denversteigerung . ) Dienstag ,
^ den ll . April d. 3 . , Mittags 12 Uhr,

werden im hiesigen Gemeindewald
30 bis 40 Klafter eichene Rinden

öffentlich versteigert , wozu die Steigcrungsliebhaber einge¬
laden werden .

Rheinhausen , den 3 . April 1843 .
Bürgermeisteramt .

2 . A . d . Bürgermeisters :
Korn , Gemeinderath .

vrl«. Hayn ,
Rathsschreiber .

s^ ..424 .2j Offenburg . ( Holzversteigerung .)
Aus Domänenwaldungen des Forstbezirks Gengenbach wer¬
den durch Bezirksforsteiverweser Dreher nachbenannte , von

Windfällen aufbereitete Holzsortimente
Mittwoch , den 19 . , und Donnerstag ,

den 20 . d . M . .
der öffentlichen Steigerung ausgesetzt :

» 1 i »r Distrikt Mooswald :
33V , Klafter tannenes Scheitcrholz ,

1 Loos Reisig und Stumpenholz ;
b ) im Distrikt Hüitersbach :

1237 Stück tannene Sägklötze ,
251 „ „ Bauholz ,

. 2 „ eichenes Nutzholz ,
808 Klafter tannenes Scheiierholz ,

20V , „ buchenes , ,
176 „ tannenes Prügelholz .

Die Zusammenkunft ist , jeweils Morgens 9 Uhr , im

Badwirthshaus zu Hüitersbach . Das Holz ist an die Ab¬

fuhrwege gebracht und für die Zahlung de « SleigerungS -

schillings wird bei hinreichender Bürgschaft ei» Termin bis

1 . No » , d. 3 . bewilligt .
Offenburg , den 3 . April 1343 .

Großh . bad . Forstamt .
v . Ritz .

f^ .430 2j Nr . 5274 . Achern . ( S ch u l d e n l i q u i -

dation . ) Zur Liquidation der Schulden de« durch Er -

kenniniß vom 1 . Zull v . 2 - für entmündigt erklärten 2oseph

Reichert von Odersasbach wird Tagfahrt auf
Mittwoch , den 28 . April d. 2 -,

Morgens 8 Uhr,
anberaumt , und werden diejenigen , welche Forderungen
oder sonstige Rechtsansprüche an Reichert zu erheben ge¬
denken , aufgesocdert , solche in der anberaumten Tagfahri

anzumclben , widrigenfalls sie sich die für sie etwa entste¬

henden Nachtheile selbst zuzuschrelben haben .
Achern , den 15 . Febr . 1843 .

Großh . bad. Bezirksamt .
Bach .

s -d. 406 .3j Nr . 2900 . G e n g c n b'a ch. ( Schulven -

liquidarron . ) Gegen den gewesenen Bürgermeister Ma¬

thias Lehmann von Oberharmersbach , dessen gegenwärti¬

ger Aufenthaltsort unbekannt ist und der durch eine » für ihn

bestellten Pfleger vertreten wird , haben wir Gant erkannt
und wird Tagfahrt zum RichtigstellungS - und BorzugSver -

sahren auf
Mittwoch , den 10 . Mai d. Z „

Vormittags 8 Uhr,
auberaumt .

Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in

genannter Tagfahrl , vei Bermeidung des Ausschlusses von

der Ganlinaffe , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch

gehörig Bevoilmächtigte dahier anzumeldeu , die etwaigen

Vorzugs - oder UnrerpsandSrechte zu bezeichnen , und zu¬

gleich « ie ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsicht¬

lich der Richugkeit , als auch wegen dcS Vorzugsrecht der

Forderung anzutreten .
Auch wird in der Tagfahrt ei» Borg - oder Nachlaßver¬

gleich «ersucht, dann ein Maffepfleger und ein Gläubigeraus¬

schuß ernannt , und sollen hinsichtlich des Borgvergleichs

die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Gengenbach , den 30 . März 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S ch a i d l e.

s ^ ,.465 .3j Nr . 3437 . Jestetten . (. Schuldenli¬

quidation .) Gegen Zoseph Wuth , Adlerwirth von Al¬

ienburg , früher Müller inVillingen , hat man un¬

terem Heutigen die Gant eröffnet , und Tagsahrt zum Rich¬

tigstellung « - und Vorzugsvecfahren aus
Montag , den 1 . Mai 1843 ,

Vormittags 9 Uhr ,
angeordnet .

Es werden daher alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Masse » achen

wollen , aufaefordert , solche in der augeordneten Tagfahrt ,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich oder münd¬

lich anzumelden und zugleich die etwaigen Vorzugs¬
oder UnterpsandSrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende

geltend machen will , auch gleichzeitig die Beweisurkunden
» orzulegen oder den Beweis mit andern Beweismitteln an¬

zutreten .
Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag¬

fahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt , auch

Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen , mit

dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und die Er¬

nennung de « Maffepfleger « u . GläubigerausschuffeS die Nicht¬

erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend

angesehen werden .
Jestetten , den 28 . März 1843 .

Großh . bad. Bezirksamt .
M ai n h ar d.

vllt . Hefter .
fA,409 .3j Nr . 5375 . W e r t h e i m. ( Schuld enli -

quidation .) Ueber die Verlaffenschaft des Zohann Adam

Günzer von Mondfeld haben wir Gant erkannt, und wird

Tagsahrt zum RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren - auf
Montag , den 1 . Mai d. 3 .,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in

genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen VorzugS -
odec UnterpsandSrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm

zu Gebote stehenden Beweis « sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit, als auch wegen des Vorzugsrechts der Forderung anzu¬
treten .

Anchwird an diesemTageein Borg - oderNachlaßvergleichver¬
sucht, dann ein Massepsteger lindein Gläubigerausschuß ernannt ,
und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hinsicht¬
lich des Borgvergleichs die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Wertheim , den 27 . März 1843 .
Großh . bad . Stadt - und Landamt .

Spangenberg .
s ^ ,.401 .31 Nr . 3550 . TauberbischofShelm .

( S ch u l d e n l i q u I v a ti o n .) Ueber das Vermögen des

Konrad DiItmann zu Uisstgheim haben wir Gant er¬
kannt , und wird Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vvr -

zugsverfahren auf
Mittwoch , den 10 . Mai d . Z . ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .

Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumeldeu , die etwai¬

gen Vorzugs - oder UnterpsandSrechte zu bezeichnen , und

zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬

sichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts
der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßvergleich
versucht, dann « in Maffepfleger und ein Gläubigerausschuß er¬
nannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und

hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichlerscheincnde » als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .
Tauberbischofsheim , den 1 . März 1843 .

Großh . bad. f . l . Bezirksamt .
B » l st e r .

vilt . L e i b l e i n .

s -4 .4i0 .3 j Nr . 3258 . Wolfach . ( Schuldenii -

quidation . ) Gegen den Leibgedinger Zoseph Kilgns
von Bergzell ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Nich -

tigstellungs > und VorzugSverfahren auf
Freitag , den 28 . April 1843 ,

Vormittags 8 Uhr,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die

Masse machen wollen , solche, bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch -

rigte , schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich die

etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechte zu bezeichnen ha¬
ben, die der Anmeldende geltend machen will , mit gleichzei¬
tiger Vorlegung der Beweisurkunden , oder Antretung des

Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ei» Maffepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver -

glciche versucht, und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und

Ernennung des Maffepfleger - und GläubigerausschuffeS die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬

tretend angesehen werden .
Wolfach , den 20 . März 1843 .

Großh . bad . f. f. Bezirksamt .
F e r n b a ch.

s-4.. 380 .3j Nr . 3300 . Sinsheim . ( Schulden¬
liquidation .) Die Jakob Schanz 'scheu Eheleute von

Hoffcnheim wollen mit ihrer Familie nach Amerika aus -

wandern , weshalb Tagfahrt zur Liquidation der Schulden

auf
Donnerstag , den 20 . April 1843 ,

Nachmittags 2 Uhr,
anberaumt wird , wozu sämmtliche Gläubiger des Auswande¬

rers mit dem Anfügen vorgeladen werden , daß den Nichter -

cheinenden später von hier au« zu ihrer Befriedigung nicht

mehr geholsrn werden kann.
Sinsheim , de » 18 März 1843 .

Großh . bad. Bezirksamt Hoffenheim .
Ch . Lang .

vät . Grimmer .

fA. 43S .3j Nr . 7539 . Lörrach . ( Schuldenliqui¬
dation .) Gegen den Nachlaß des verstorbenen Apothe¬
kers Benedikt Hägelin von Kandern haben wir Gant er¬

kannt und Tagfahrt zur Echuldenliqurdation ruf
Freitag , den 5 . Mai d. 2 -,

Vormittags S Uhr,
im Stadthaus zu Kandern angeordnet .

Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert , ihre

Ansprüche an den Falliten aus gedachten Tag , unter gleich¬

zeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden , oder Antretung des

Beweises mit andern Beweismitteln mündlich oder schriftlich,

persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte anzumelden ,
und etwaige Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu begründen ,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse -

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines

Maffepflegers und GläubigerausschuffeS verhandelt , auch Borg -
und Nachlaßvergleiche versucht werden , bezüglich auf welche
Punkte , mit Ausnahme eines etwa zu Stande kommenden

Nachlaßvergleichs , die ausbleibenden Gläubiger als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden würden .

Lörrach , den 29 . März 1843 .
Großh . bad. Bezirksamt .

vr . Schütt .
vckt. 2unker .

fA,378 .2j Nr . 7819 . Breiten . ( Schuldenli¬
quidation .) Die Friedrich Bach Wittwe , Sophia , geb.
Münz von Gochsheim , ist Willens , mit ihren 3 Kindern
nach Nordamerika auszuwandern . Zur Vermögensrichtig¬
stellung haben wir Tagfahrt auf

Montag , den 24 . April d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wobei sämmtliche
Gläubiger ihre Forderungen anzumelden und richtig zu stellen ,
andernfalls zu gewärtigen haben , daß das vorhandene Ver¬

mögen der Fried . Bach Wittwe ausgefolgt wird und es sich
die nicht angemeldeten Gläubiger selbst zuzuschreiben haben ,
wenn ihnen nachher zu ihrem Guthaben nicht mehr ver -

holfen werden könnte.
Breiten , den 3l . März 1843 .

Großh . bad. Bezirksamt .
Pfister .

jA-.446 .3j Nr . 8490 . Pforzheim . ( Einladung .)
Zum Versuch eine « Borg - oder Nachlaßvergleiches
werden auf das nach den Verhältnissen statthaft erscheinende
Gesuch des Kronenwirths Valentin Gnam von Neuhausen ,
sämmtliche Gläubiger desselben chiemit auf

Dienstag , den 25 . April d. 2 .,
Vormittags 8 Uhr ,

hieher eingeladen .
Pforzheim , den 1 . April 1843 .

Großh . bad. Oberamt .
E . Brunner .

sA..444 . 1j Nr . 5589 . Mosbach . ( Präklusiv¬
bescheid .) 2n der Gant gegen Martin Schmidt von
Haßmersheim werden jene Gläubiger , welche in der heutigen
Liquidationstagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . N . W .
Mosbach , den 22 . März 1843 .

Großh . bad . f . l . Bezirksamt .
Kraft .

vckt . Stutz .
s-r .461 . 1j Nr . 5116 . Waldshut . ( Wiederbe¬

fähigung .) Nachdem der unter ',» 16 . Januar d. I . be¬
antragte Nachlaßvergleich in der Gantsache des Handels¬
manns Wilhelm Ergele von Waldshut die gantrichter¬
liche Bestätigung erhallen hat , so wiid nunmehr das Gant¬
verfahren aufgehoben , und dem Gemeinschuldner die selbst¬
ständige Verwaltung seines Vermögens überlassen .

Waldshut , den 28 . März 1843 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Dreher .
sA-.426 .3j Nr . 67H . Buchen . ( Entmündi¬

gung . ) Unter 'm Heutigen wurde der Bürger und Lank-
wirth Joseph Baumann von Götzingen als RechtSbei -
stand der wegen Wahnsinns im ersten Grad entmündigten
Joseph Hemlein ' s Wittwe daselbst verpflichtet , ohne
dessen Mitwirkung die Entmündigte die im Landrechtsatz 513
bezeichnetcn Rechtsgeschäfte nicht eingehen darf ; was wir
hiermit zur öffentlichen Kenntutß bringen .

Buchen , den 22 . März 1843 .
Großh . bad . f . l . Bezirksamt .

Lichtenaue r .
vckt . Haueisen .

sA..442 .3j Nr . 4361 . Ettlingen . ( Mundtodt -
erklärung .) Johann Burkard der alle von Mörsch
wird wegen Trunksucht und Verschwendung im ersten Grad
für nrundiodt erklärt und ihm Jonas Huber von da als
Beistand beigegeben , ohne dessen Zustimmung er die im Land-
rechissatz 513 bezeichneten Rechtsgeschäfte gültig nicht vor¬
nehmen kann.

Ettlingen , den 3 . April 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W u n d t .
jA ..445 3j Nr . 8457 . Pforzheim . ( Konskrip¬

tion s p f l i ch t i g e.) Gegen die Refraktäre
-») Wilhelm Becker von Bilfingen ,
d ) Johann Adam Aidt von Weiler ,

da solche auf öffentliche Vorladung vom 4. Februar 1843
Nr . 2846 , zur Konskription für 1843 bis dahin sich nicht
gestellt haben , wird das gesetzliche Präjudiz , Vertust des
Orisdürgerrechis und Geldstrafe bis zu 800 fl . ansteigend ,
unter Versällung in die Kosten , ausgesprochen .

^ Pforzheim , den 30 . März 1843 .E Großh . bad. Oderamt .
Deimling .

^ .441 .3 ^ Nr . io 534 . Mannheim . ( Strafer -
kenntniß .) Da sich der zur Konskription pro 1843 ge¬
hörige Ferdinand Sinzenich von Mannheim auf die
öffentliche Aufforderung vom 2 . Januar d. I . , Nr . 106
nicht sistirt hat , so wird derselbe nunmehr als Refraktär er¬
klärt, und in die gesetzliche Strafe von 800 fl. verfällt , vor¬
behaltlich der Personalstrafen auf Betreten .

Mannheim , den 2 . April 1843 .
Großh . bad. Stadtamt .

B . V . d. D .
v . S t e n g e l .

vckt. Kühn ».
j^ .371 .2j Umkirch . ( D i e n st a n t r a g. ) Die

Stelle des grundherrlichen Bezirksförsters dahier ist in E >-

iediguiig gekommen , und soll nach Maaßgabe des Forstgesetzes
mit einem rezipirten Forstpraktikanten wieder besetzt werden .

Einschließlich der Naturalkompetenzen und freien Woh ,

nung beträgt die jährliche Besoldung nahe an 700 fl. , wo¬

gegen der neuanzustellende Bczirksförster neben der Beförsterung
von ungefähr 1500 Morgen Erlenwaldungen noch der Hut
in den herrschaftlichen Waldungen sich unterziehen soll .

Diejenigen Herren Forstpraktikanten , welche zur Ueber »

nahme dieser Stelle Lust lwben , stnd anmit eingeladen , sich
unter Vorlage regalisirter Abschriften ihrer RezeptionSurkun -
den und Zeugnisse ihrer praktischen Befähigung

innerhalb 14 Tagen
bei Unterzeichneter Stelle zu melden .

Umkirch bei Freiburg , den 30 . Mär , 1843 .
Ihrer köntgl . Hoheit der verwittweten

Großherzogin Stephanie von Baden in Umkirch.
Horg .

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldftraße Rr. 10.
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